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Schneeschuhtouren in alpinem Gelände werden 
immer beliebter. 
An 2 Abenden in der Vorweihnachtszeit wurden beim 
Schneeschuhkurs, den die VHS- Kaufering auch 
heuer wieder in Kooperation mit dem DAV 
durchführte, die theoretischen Grundlagen mit 
Material- und Ausrüstungskunde, Lawinenkunde und 
umweltfreundliche Tourenplanung mit Karte, 
Führerliteratur, Internet/Smartphone und 
Wetterberatung gelegt. Und dann begann das große 
Warten auf Schnee…. 
Als der Termin für den Praxistag endlich feststand 
konnten die Teilnehmer es kaum glauben, dass der 
Schnee für die Ausbildung ausreichen sollte.  
Bei der Abfahrt zu Hause regnete es und so war beim 
Eintreffen am Oberjoch dann die Überraschung 
perfekt: ca. 25 cm Neuschnee und dazu noch 
weitgehend Pulverschnee sorgten für nahezu ideale  
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Bedingungen und der strahlend blaue Himmel sorgte 
für zusätzlich gute Stimmung. 
Mit einigen Übungen zur Gehtechnik in 
unterschiedlichem Gelände begannen die Ausbilder 
Ewald Kloft und Beate Maischberger die Teilnehmer 
an das Sportgerät zu gewöhnen. 
Es folgte eine Einweisung in die Handhabung der 
LVS (Lawinen)- Ausrüstung bevor es dann zu einer 
ausgedehnten Tour bergauf- bergab durch das 
Quellgebiet der Wertach ging. 
Immer wieder wurde angehalten um den eigenen 
Standort, die Steilheit oder gar Tierspuren zu 
bestimmen, das Gelände zu bewerten und unter dem 
Schnee verborgene Hindernisse zu erkennen. Ein 
Bach und eine präparierte Loipe wurden überquert 
und ein steilerer Hang erklommen bis das festgelegte 
Ziel, der Krummenbacher Berg erreicht war. 
Nach einer Brotzeitpause wurde mit den mitgeführten 
LVS- Geräten die Suche von Lawinenverschütteten 
simuliert und manch einer war erstaunt wie präzise 
die Ortung ist, wenn man mit den Geräten gut 
umgehen kann. Inzwischen war der Himmel stärker 
bewölkt und beim Eintreffen an den Autos setzte 
leichter Schneefall ein. 
Also wurde die Ausrüstung schnell in den Autos 
verstaut und zum Abschluss in der Alpe Kematsried 
eingekehrt. Während draußen die Schneeflocken 
tanzten wurde drinnen in gemütlicher Runde über den 
Kurs diskutiert: Alle waren sich einig, dass nicht nur 
die Kursinhalte, die positive Stimmung in der Gruppe 
wie auch die nahezu perfekten Bedingungen den 
Kurs zu einem schönen Erlebnis gemacht hatte, das 
man noch lange in guter Erinnerung behalten wird. 

 

 

 

   


